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L Ä N D E R B E R I C H T  

 

Wahlberichterstattung während 
der Kommunalwahlen 2009

Mit Blick auf die kroatischen Kommunalwah-

len im Mai 2009 organisierte die Konrad- 

Adenauer-Stiftung (KAS) zusammen mit der 

Fachschule ProEduca, dem Kroatischen Ver-

band der Radiosendern und Zeitungen HU-

RIN und der Informations- und 

Kommunkationswissenschaftlichen Abtei-

lung der Universität Zadar vom 24. April bis 

26. April 2009 ein Workshop für Journalis-

ten. Das Hauptziel des Programms war, 

 

Lokaljournalisten und –Redakteure aus ver-

schiedenen Landesteilen auf die Berichter-

stattung über die Kommunalwahlen vorzu-

bereiten. 

Da in Kroatien erstmals Gespane (vgl. Prä-

sidenten von Regierungsbezirken), Bürger-

meister und Gemeindevorsteher sowie de-

ren zwei Stellvertreter direkt gewählt wer-

den, müssen sich die Wähler mit bisher un-

bekannten bzw. veränderten Wahlmecha-

nismen vertraut machen. 

 

Der Wahlkampf läuft bereits auf Hochtou-

ren, der Druck auf die Medien, insbesondere 

auf lokaler Ebene, wächst. Es wurden sogar 

neue Lokalmedien gegründet, um einzelne 

Kandidaten zu unterstützen.  

Thematische Schwerpunkte waren die 

Grundlagen der Wahlberichterstattung zu 

erörtern, die Rolle kroatischer Medien auf 

der Ebene des Lokaljournalismus und deren 

Einfluss auf die politische Willensbildung zu 

verdeutlichen und Defizite einer objektiven 

und nach ethischen und rechtlichen Stan-

dards ausgerichteten Berichterstattung her-

auszuarbeiten. 

 

Die unerwartet hohe Anzahl der Teilnehmer, 

die sich aus über 50 Journalisten, Redakteu-

ren und Direktoren lokaler Medien, Experten 

der Medienwissenschaften, Vertreter der 

Agentur für Elektronische Medien und des 

Verbands HURIN sowie Vertreter weiterer 

Institutionen zusammensetzte, und die sich 

regelmäßig ergebenden Diskussionsrunden 

betätigten ein starkes Interesse am Thema.  


